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Über den Tellerrand hinaus
Gastkolumne von Dr. med. Albert Wettstein, Schauplatz Spitex Nr. 1/2004

Dr. Albert Wettstein schreibt:

«Spitexorganisationen könn(t)en
mehr... als nur einen
Dienstleistungsauftrag erfüllen». Dazu gilt es

festzuhalten, dass sich Pflege
grundsätzlich mit Auswirkungen
von Gesundheitsstörungen, mit
Pflege- oder Betreuungsbedürftigkeit

und mit deren Folgen im
Alltag befasst. Bereits jetzt gibt es
viele Spitex-Organisationen, die
mehr bieten als einen Katalog
einzelner Verrichtungen.
Insbesondere mit der konsequenten
Einführung von Bezugspersonenpflege

lassen sich einige Grundsätze

aus dem Case Management
umsetzen. Viele Spitex-Mitarbei-
tende schauen schon heute über
ihren Tellerrand hinaus und set¬

zen sich für eine adäquate,
interdisziplinäre Betreuung ihrer
Klientinnen und Klienten ein.

Betroffene als «Experten»

Dies ist auch im Sinne der
Weltgesundheitsorganisation WHO,
die ein neues Management von
Gesundheitsproblemen von
Menschen mit chronischen Krankheiten

fordert. Gemäss WHO nehmen

chronische Krankheiten und
Multimorbidität zu. Menschen mit
chronischen Krankheiten und
ihre Angehörigen sind «Experten
im Gesundheitswesen». Sie

bekommen aber - in ihrer häufig
sehr komplexen Situation -
unterschiedliche Informationen von
verschiedenen Gesundheitsan¬

bietern, und dies stellt die Qualität
der Gesundheitsversorgung in
Frage.

Leistung anerkennen

Die Grundsteine für ein bewuss-

tes, als Konzept entwickeltes und
vom Gesundheits- und Sozialwesen

anerkanntes Care Management

sind gelegt. Aber es braucht
die entsprechenden
Organisationsstrukturen, Kompetenzen
und Rahmenbedingungen, damit

gut ausgebildete Pflegefachpersonen

ihre Funktion als Bezugspflegende

oder Case (Care) Managerin

wahrnehmen können - mit
dem Ziel: eine kontinuierliche
und zufriedenstellende Beziehung

zu einzelnen Menschen und

Familien aufzubauen, den Pflegebedarf

einzuschätzen, Interventionen

auszuhandeln und das

Wissen der Menschen über ihre
Krankheit und somit Compliance
im Sinne von Zusammenarbeit zu
fördern. Diese emotionale und
professionelle Leistung von Spi-
tex-Mitarbeitenden muss
anerkannt, trainiert und honoriert werden.

Johanna Niederberger,

Programmleiterin
Höheres Fachdiplom
Spitex-Pßege, WE'G Zürich

Rosmarie Strahberger,
Beraterinfür Spitex-Pßege,
WE'G Zürich

^ProjectCare
Who cares?

We care!

Drückt Sie der Schuh oder stehen Änderungen ins
Haus? Dann sind wir Ihr kompetenter Partner in

folgenden Disziplinen:

• Neutrale Softwareauswahl:
Sichere Wahl der richtigen Software zum
optimalen Preis.
Ihre Geschäftsprozesse als objektives Mass dafür,
welche Softwarelösung taugt und welche nicht.

• Informatik in Schieflage:
Rasche Standortbestimmung in Projekten und
der Informatik.
Kreative Massnahmenplanung ausgerichtet auf
ein sicheres Erreichen Ihrer Informatikziele.

Eine falsche Software-Entscheidung oder eine nicht
optimale Organisation hat für Ihren Betrieb
erhebliche und wiederkehrende Kosten zur Folge.

Rufen Sie uns an oder schicken Sie uns eine E-Mail.
Wir zeigen Ihnen gerne unsere Möglichkeiten,
kostenlos und unverbindlich auf.

ProjectCare AG Centraibahnplatz 13

4051 Basel

www.projectcare.ch

Markus Oppliger 061 273 12 19

markus.oppliger@projectcare.ch
Unser Experte im Gesundheitswesen
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